
WAHLRECHT FÜR ALLE – unabhängig vom Pass  
 

      
 
 

In 27 EU-Staaten sind alle Unionsbürger*innen kommunal wahlberechtigt. 
In 14 EU-Staaten gibt es gesetzliche Regelungen für ein Kommunalwahlrecht von Nicht-EU-Staatsangehörigen. 
Weltweit gibt es in über 50 Demokratien ein Wahlrecht für Migrant*innen auf lokaler, regionaler oder nationaler Ebene. 
 
Land wann  aktiv 1 passiv1  Mindest-

Aufenthalt Besonderheiten regional national 

Dänemark (1971) / 1981 x x 4 Jahre, „Nordische 
Staatsang.“ wie citizen 

alle  (Migranten*innen sind wahlberechtigt) 
x 

(nord.) 
 

Finnland 1991 x x 2 Jahre„Nordische 
Staatsang.“ wie citizen 

alle 
x 

(nord.) 
 

Irland 1963 / 1974 x x 6 Monate (wie citizen) alle (seit 1974 passives Wahlrecht) 
x 

(UK) 
x 

(UK) 
Niederlande 1983 / 1985 x x 5 Jahre alle, 1983 in Verfassung aufgenommen   

Schweden 1975 x x 3 Jahre, Island.+ 
Norweg. wie citizen 

alle, Regierungsempfehlung: national 
x 

(nord.) 
 

Belgien 2004 x - 5 Jahre alle, Erklärung, Wählerliste   
Estland 1992 x - 5 Jahre alle   
Griechenland 2010 x x 10 J., Ausn. 5 Jahre alle, Registrierung notwendig/ 2010 jurist.. gestoppt   
Luxemburg 2005 / 2022 x x 55 Tage (wie citizens) alle, 2022 geändert - aktiv+ passiv, keine 5 J. Aufenthalt   
Litauen 2004 x x 5 Jahre alle, aktiv (ab 18), passiv (20), 2002 Verfassung geändert   
Ungarn 1990 x - Langzeitaufenthalt alle x  
Slowakei 2002 x x 3 Jahre alle   
Slowenien 2002 x - 5 Jahre alle, Passiv, aber nicht BM   

Tschechien 2001   8 Jahre alle, aber nur Reziprozität (2 Staat. geben gegenseitig 
Wahlrecht) bisher keine bilateral. Verträge 

  

Malta 1993    seit 1993 U.K.-citizen/ Europaratsmitglieder + 
Reziprozität bisher keine bilateralen Verträge 

x 
 (U.K.) 

 

Spanien 1978 / 1985 x - 
3 Jahre   Norw. + UK 
 
5 Jahre   andere 

Reziprozität2 Norwegen, Peru, Kolumbien, S.-Korea, 
Paraguay, Ecuador, Chile, Kap Verden, Neuseeland, 
Island, Trinidad+Tobago, Kolumbien, Großbritannien 
Bolivien/nicht ratifiz.: Argent., Venezuela, Uruguay   

  

Portugal 1976 

x x 2 Jahre/4 J. passiv. (Reziprozität) Cap Verden + Brasilien z.T. Bra z.T. Bra. 
x x 3 Jahre/5 J. passiv (Reziprozität) Großbritannien (Einw. bevor Brexit)   

x - 3 Jahre 
(Reziprozität) Argentinien, Chile, Island, Norwegen, 
Uruguay, Peru, Venezuela, Neuseeland, Kolumbien 

  

Deutschland, Frankreich, Italien, Polen, Rumänien, Bulgarien, Österreich, Zypern (CN), Lettland – nur EU-Staatsangehörige  
 Verfassungsänderungen zur Einführung des Kommunalwahlrechts für Mig. sind notwendig in Deutschland, Frankreich, Italien(?), Polen, Rumänien, Lettland 

LÄNDER - ÜBERBLICK Kommunales Wahlrecht für Einwohner*innen mit anderer Staatsangehörigkeit 



Land wann aktiv passiv 
Mindest-
Aufenthalt 

Besonderheiten regional national 

Großbritannien 
(UK) 1981 x x (21J.)  

Commonwealth-citizen (40 % der Mig. In UK, 53 
Staaten) und Iren 
alle - in Wales (2021) und Schottland (2021) 

x x 

Norwegen 1978/ 1995 x ? 3 Jahre alle   
Island 1986/ 2002 x  5 Jahre alle, „Nordische Bewohner“ nach 3 Jahren   

Neuseeland 1975 x  1 Jahr alle x x 
nur ak. 

Australien 1947/1984 x ?  1947 alle – wurde 1984 aufgehoben, alle die davor 
wählen durften dürfen weiter wählen x x 

Barbados  x ? 3 Jahre Commonwealth x x 
Belize    1 Jahr Commonwealth x x 
Bolivien 1994 (x) (x)  noch nicht ratifiziert   
Brasilien 1998/ 2001 x  wie citizen Portugal   
Kanada     einige Staaten bis 2006 Commonwealth   
Cap Verde  x x  alle der portugiesischen Sprachengemeinschaft   
Chile 1983 x  Gleich/ passiv 5 J. alle x x? 
Colombia 1981 x x 5 Jahre Registrierung notwendig   
Dominikanische 
Republik     Commonwealth x x 

nur ak. 

Ecuador 2008 x x? 5 Jahre alle (including those without regular residence 
permit) x? x 

Grenada  x x  Commonwealth x x 
Guyana  x x 1 Jahr Commonwealth x  
Israel 1960 x  Permanent resid.  x? x? 

Jamaica  x  1 Jahr Commonwealth x x 
nur ak. 

Japan 2014 (x)   
1995 neg. Urteil des Verfass.-gericht 
2000 erneuter Versuch „did not pass“ 
42 Kommunen-Wahlrecht bei lokalen Referenden 

  

Jersey  x  2 Jahre alle x x 
nur ak. 

Malawi  x - 7 Jahre alle x x 
nur ak. 

Mauritius  x x 2 Jahre Commonwealth x x 
Namibia  x ? ? 4 Jahre alle x? x? 

St. Kitts and Nevis  x   Commonwealth  x 
nur ak. 

St. Lucia  x x  Commonwealth, passiv wenn geboren in St. Lucia x x 

S. Vincent  x x  Commonwealth, passiv wenn geboren in  
S.V. vor Unabhängigkeit x  

Südafrika 1993    Gesetzlich möglich alle   

Südkorea 2005 x - 3 Jahre alle,  
2006 nur 6.700 von 1 Mio wählen gegangen   



Land wann aktiv passiv Mindest-
Aufenthalt Besonderheiten regional national 

Schweiz  x 

x 
 
in 
JU, 
VD, 
FR, 
GR, 
AP-AR 

ca. 5 Jahre 

kantonal - Neuenburg/Neuchatel (1849), Jura (1978) 
kommunal im gesamten Kanton - Neuenburg (1849) 
Jura (1979), Waadt (2002), Genf (2005), Freiburg 
(2006)//  
kommunal, Kommunen können Einführung selbst 
entscheiden - Appenzell-Außerrhoden (1996, bisher 
4 v. 20 Gem.), Graubünden (2004, 24/125), 2006 
Kanton Basel-Stadt (0) 

teil-
weise 
 

x 
 
Neuen-
burg + 
Jura 

 

USA  x   

Maryland - 10 Städte // Vermont  -  3 Städte 
New York (2021, noch nicht in Kraft),  
Washington D.C. (2023, noch nicht in Kraft) 
einige school boards (Chicago, New York, San Francisco) 
 1776 - 1920 viele Bundes-Staaten 

  

Uruguay 1952 x  15 Jahre  x x 
nur ak. 

Venezuela 1988/ 1999 x  10 Jahre  x  
--------        
Rom, Italien 2004 (x) (x)  Beisitzer (ohne Stimmrecht)   
Hong Kong, China  x x   x x 
Buenos Aires, 
Argentinien 1996/ 2007 x x wie citizen alle   

---------        

DDR 1989 x x 6 Monate 
alle, erstmals Kommunalwahl 1989 (keine freie Wahl) 
angewandt auch bei der Kommunalwahl 1990 (freie Wahl), 
danach mit Wiedervereinigung gestoppt 

  

                      1 Aktives Wahlrecht - das Recht, zu wählen, passives Wahlrecht - das Recht gewählt zu werden 
                        2 Reziprozität, hier: bilaterale, gegenseitige Vereinbarung zwischen Staaten, Wahlrecht für jeweilige Staatsangehörige im anderen Vertragsland; EU: Portugal, Spanien 
 
Etwa 10 Millionen Bürger*innen in Deutschland - 14 % der über 18-jährigen – haben keine deutsche Staatsangehörigkeit und bei  

                Landtags- und Bundestagswahlen kein Wahlrecht.* 
Etwa  61 % der über 18-jährigen Migrant*innen in Deutschland  
  und  62 % der über 18-jährigen Migrant*innen in Freiburg haben keine EU-Staatsangehörigkeit.** 
Bei den symbolischen Wahlen, u.a. im Freiburger Wahlkreis 100 %, sind alle Bürger*innen/ Freiburger*innen wahlberechtigt.  
 

2023 
Eine vorläufige Zusammenstellung des Freiburger Wahlkreis 100 % 

Quellen: Earnest, Bauböck, Bauer, Waldrauch, Groenendijk, eigene Recherchen 
 

* https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-Integration/_inhalt.html#_0bj9t9u6x (siehe Tabelle 12521-0001) 
** https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Migration-Integration/Tabellen/auslaendische-bevoelkerung-altersgruppen.html 

 

          Internet: https://en.wikipedia.org/wiki/Non-citizen_suffrage (world) - www.immigrantvotingrights.com (USA) - Statistisches Bundesamt (Destatis), https://fritz.freiburg.de u.a. 
 

            www.wahlkreis100.de + www.wir-wählen.org 
 Kontakt: kontakt@wahlkreis100.de 
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